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28. Wos me verspracht 47 ), dos soll me halten. (Der hehr.
Spruch lautet: Moize 48 ) sefossecho 49 ) tischmor 50 ), d. h. was von
deinen Lippen hervorgeht, sollst du bewahren.)

29. Choischech 51 ) Mizraim 52 ). (Eine ägyptische Finsternis.
Wird ebenfalls wie 27. im wirklichen und im bildlichen Sinne ange
wendet; so z. B. sagt man: in sei Kopp is Choischech Mizraim,
d. h. in seinem Kopfe (Geiste) ist es finster, wie es in Aegypten war.
Die Finsternis war bekanntlich eine der über den Pharao verhängten
10 Plagen.)

30. Der Koin 53 ) godel 54 ) hot züerst for si-och gebeten. (Wird
angewandt, wenn man einen gewissen Egoismus als berechtigt be
zeichnen will. Der Hohe-Priester hat beim Opfern das erste Opfer
für sich gebracht.)

31. Chaloimes 55 ) tess-wow 56 ) zal 57 ). (Wörtlich übersetzt würde
dies heissen: Träume fünfzehn Kreuzer —, welches gar keinen Sinn
hat, der Sinn aber ist der: Auf Träume ist nichts zu geben, Träume
sind bedeutungslos, Nichtigkeiten, also nichts wert oder mindestens
nicht viel, höchstens 15 Kreuzer.)

32. Medane 58 ) melochem 59 ). (KöstlicheSpeisen. Wörtlich: Köst
lichkeiten für Könige.)

33. Garn 60 ) sü 61 ) letoiwe 62 ). (Auch das ist zum Guten. Ein
Trostspruch zur Beschwichtigung, welcher angewendet wird, wenn
einem etwas Unangenehmes widerfahren ist — parallel dem deutschen
Sprichwort: Wer weiss, wozu es gut ist, oder dem Spruche: Jedes
Schlechte hat auch sein Gutes.)

34. Elieh 63 ) nowe 64 ) könn 1 e Szoicher 65 ) sei. (Der Prophet
Eiiah kann ein Kaufmann sein. Wird angewendet von Einem, der
ein schlechtes Geschäft gemacht hat und dem man darüber Vorwürfe
macht, er hätte sich in die Unternehmung nicht einlassen sollen.
Er lehnt den Vorwurf damit ab, dass er gleichsam sagt, er sei kein
Prophet und habe den Ausgang nicht vorhersehen können.

35. En Ases-Ponem 66 ) er is maichel 67 ) Trefes 68 ) befressje 69 ).
(Ein frecher Mensch; er isst Rituell-Verbotenes ganz frei vor aller
Welt. Wird gesagt von Einem, der schamlos und ohne alle Rück
sicht auf den äussern Anstand sich über alle Ceremonial-Gesetze

hinwegsetzt.)
36. Beli 70 ) neder 71 ). (Ohne Gelübde. Wird gesagt, wenn Einer

sich vornimmt etwas zu thun. Der Jude soll eigentlich, streng ge
nommen, kein Gelübde thun; denn wenn es einmal gethan ist, so
darf es unter keinerlei Umständen gebrochen werden. Nimmt sich
also jemand vor, etwas zu thun, so fügt er mit dieser Redensart

47 ) verspricht. 48 ) was hervorgeht. 49 ) von deinen Lippen. 80 ) wirst (sollst)
du beobachten = bewahren. 51 ) Finsternis. 52 ) Aegypten. s3 ) Priester. 64 ) der
Grosse = der Hohe. 55 ) Träume. 56 ) Zwei Buchstaben des hehr. Alphabetes im
Zahlenwerte von 9 und 6, also zusammen 15. 57 ) Kreuzer. 58 ) Köstliche Speisen.
59 ) Könige. ß0 ) auch. 61 ) dieses. ® 2 ) zum Guten. 63 ) Eiiah. 64 ) der Prophet.
65 ) Kaufmann, Geschäftsmann. 66 ) freches Angesicht. 67 ) er isst. 68 ) Unerlaubtes.
69 ) frei öffentlich. 70 ) ohne. 71 ) Gelübde.


